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Hüttenwegführung
Die nächste Hüttenwegsfüh-
rung findet am Sonntag, 6.
September, 10 Uhr, statt. Treff-
punkt ist an der Stummschen
Reithalle. Eine Voranmeldung
ist nicht notwendig.
Für individuelle Besichtigun-
gen und Gruppenbesuche
können zum Preis von 45 €
eigene Termine gebucht wer-
den. Infos vormittags unter
(06821) 202-113.

Stadtbad-Abriss
Am Montag, 7. September,
wird mit den Abriss-Arbeiten
am Mantes-la-Ville-Platz begon-
nen. Zur Durchführung der Ar-
beiten sperrt das ausführende
Bauunternehmen einen Teilbe-
reich des Platzes. Außerhalb
dieses Baustellenbereiches ist
das Parken weiterhin möglich.

Alzheimer Gruppe
Das nächste Treffen der Selbst-
hilfegruppe für Angehörige von
Alzheimer- und Demenzkran-
ken findet am Montag, 7. Sep-
tember, 15.30 bis 17 Uhr im
Tagesraum der psychiatri-
schen Abteilung der Saarland
Klinik, kreuznacher diakonie,
Fliedner Neunkirchen in der
Theodor-Fliedner-Straße 12
statt. Das Treffen der Selbsthil-
fegruppe ist für alle Interessier-
ten offen. Für mobile Alzhei-
mer/Demenzpatienten kann
auf Anfrage bis 4. September
eine Betreuung für die Dauer
des Treffens im Stationsbe-
reich sichergestellt werden.
Informationen er teilt das
Seniorenbüro unter Tel.
(06821) 202-180.

Sprechstunden
Am 8. und 15. September fin-
den keine Sprechstunden der
Citymanagerin im Infopunkt in
der Lindenallee statt.

Bürgertreff
Der nächste „Bürgertreff Wel-
lesweiler" findet am Montag,
7. September, 17 Uhr, in Juttas
Pilsstube, Eifeleck, in der
Eifelstraße in Wellesweiler,
statt.
Dann soll der von der Arbeits-
gruppe erstellten Flyer „Welles-
weiler (er)leben” vorgestellt
werden. Zu diesem Bürger-
stammtisch sind alle Welles-
weiler Bürgerinnen und Bürger
herzlich eingeladen.

Bekanntmachung

Am Donnerstag, dem 03.09.2009, 17 Uhr, findet im Sitzungszimmer 1 des
Rathauses, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine öffentliche Sitzung des
Bau- und Vergabeausschusses statt.
Tagesordnung:

Öffentlicher Teil
1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den öffentlichen Teil der Sitzung am 02.07.2009
2 Bestellung von Mitgliedern des Bau- und Vergabeausschusses

zur Unterzeichnung der Sitzungsniederschriften
3 Auftragsvergaben
4 Anfragen der Ausschussmitglieder
5 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 28.08.2009
Decker, Oberbürgermeister

Bekanntmachung

Am Mittwoch, dem 09.09.2009, 17 Uhr, findet in der Begegnungstätte der
Arbeiterwohlfahrt, Bgm.-Regitz-Straße 26, 66539 Neunkirchen, eine öffentli-
che/nicht öffentliche Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Wellesweiler statt.
Tagesordnung:

Öffentlicher Teil
1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

die Sitzung des Ortsrates Wellesweiler am 19.08.2009
2 Seniorenfeier am 13.09.2009 (Detailplanung)
3 Baumaßnahmen aus dem Haushalt 2009 - Sachstandsbericht -
4 Anfragen der Ortsratsmitglieder
5 Mitteilungen und Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil
6 Anfragen der Ortsratsmitglieder
7 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 27.08.2009
Der Ortsvorsteher für den Stadtteil Wellesweiler
Kerth

Bekanntmachung

der Gemeindebehörde über das Recht auf Einsichtnahme in das
Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen
für die Wahl zum Deutschen Bundestag am 27. September 2009

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Kreisstadt Neunkirchen
wird in der Zeit vom 07.09.2009 bis 11.09.2009 während der allgemeinen
Öffnungszeiten im Rathaus, Briefwahlbüro, Oberer Markt 16,
66538 Neunkirchen für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten.
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu
seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen.
Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten
von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen
will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit
oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht
zur Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten,
für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß den § 21 Abs. 5 des
Melderechtsrahmengesetzes entsprechenden Vorschriften der Landes-
meldegesetze eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt.
Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder
einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in
der Zeit vom 07.09.2009 bis 11.09.2009, spätestens am 11.09.2009,
12 Uhr, beim Gemeindewahlleiter der Kreisstadt Neunkirchen, Rathaus, 
Wahlamt, Zimmer 116, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen
Einspruch einlegen.

Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift
eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind,
erhalten bis spätestens zum 06.09.2009 eine Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt
zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er
nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen
werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt
haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 299 Homburg
durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum dieses Wahlkreises
oder durch Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist
auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 18 Abs.1 der 
Bundeswahlordnung (bis zum 06.09.2009) oder die Einspruchsfrist
gegen das Wählerverzeichnis nach § 22 Abs.1 der Bundes-
wahlordnung (bis zum 11.09.2009) versäumt hat,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der
Antragsfrist nach § 18 Abs.1 der Bundeswahlordnung oder der 
Einspruchsfrist nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung ent-
standen ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden
und die Feststellung erst nach  Abschluss des Wählerverzeich-
nisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahl-
berechtigten bis zum 25.09.2009, 18 Uhr, bei der Gemeindebehörde
mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt werden.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des 
Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich
macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahl-
schein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12 Uhr,
ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus
den unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen Gründen den Antrag auf
Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schrift-
lichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein behinderter
Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen
Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
-  einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
-  einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
-  einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief
   zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag und
-  ein Merkblatt für die Briefwahl.

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist
nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte
Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeinde-
behörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern.
Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem
Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief
dort spätestens am Wahltage bis 18 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere
Versendungsform ausschließlich von der Deutschen Post unentgeltlich befördert.
Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Neunkirchen, 02.09.2009
Decker, Gemeindewahlleiter

Amtliche Bekanntmachungen

Ältester Bürger Neunkirchens
Hans Schonard wurde 104 Jahre alt

Der älteste Bürger Neunkir-
chens, Herr Hans Schonard aus
Wiebelskirchen, vollendete am
vergangenen Dienstag sein 104.
Lebensjahr.

Landrat Rudolf Hinsberger,
Oberbürgermeister Friedrich De-
cker und Ortsvorsteher Rolf Alt-
peter gratulierten dem trotz des
hohen Alters noch geistig sehr
regen Mann und überbrachten
ihm auch die Glückwünsche von
Rat und Verwaltung.

Schonard wurde 1905 in den
sogenannten „Reichslanden” El-
saß-Lothringen bei Metz geboren.
Im Alter von 8 Jahren hat er in
Metz Kaiser Wilhelm auf 50 Meter

Entfernung gesehen - ein ganz
besonderes Erlebnis in seinem
Leben, wie er stolz berichtet.

Der ehemalige Eisenbahner em-
pfing seine Gäste im Annaheim,
wo er seit wenigen Jahren wohnt
und sich sichtlich wohlfühlt. Hans
Schonard begeisterte seine Gäste
mit einem mehrstrophigen selbst-
geschriebenen Gedicht über sein
Leben in der geliebten Heimat-
stadt Neunkirchen.

Außerdem spielt der poesie- und
musikbegeisterte Schonard noch
gelegentlich Klavier und erfreut
damit die Bewohnerinnen und
Bewohner sowie das Personal des
Annaheims. �

Aus den Ortsräten
Wellesweiler und Neunkirchen

Ortsvorsteher Hans Kerth be-
grüßte die Wellesweiler Ortsräte
zur Sitzung in der Begegnungs-
stätte der AWO. Das Mitglied des
Ortsrates Heribert Funk war in
der konstituierenden Sitzung
nicht anwesend und wurde daher
in dieser Sitzung vom Ortsvorste-
her verpflichtet.

Weiter planten die Ortsratsmit-
glieder die am 13. September
um 15 Uhr im Ev. Gemeindezen-
trum Wellesweiler stattfindende
Seniorenfeier. Eingeladen wer-
den alle Wellesweiler Seniorinnen
und Senioren ab Jahrgänge 1939
und älter. Das Programm wird
von Roger Wack, den Promillos
und dem KKW gestaltet.

Die Mitglieder des Neunkircher
Ortsrates trafen sich im Borussia-
Heim zur Sitzung. Hier wurde das
Ortsratsmitglied Günter Müller
von Ortsvorsteher Fröhlich nach-
träglich verpflichtet, da dieses
bei der konstituierenden Sitzung
verhindert war. Außerdem wurde
Joachim Mohr für weitere fünf
Jahre als Schiedsmann für die
Oberstadt gewählt. Weiter stand
der Bebauungsplan „Am Bei-
enstuhl/ Schlawerie” auf der Ta-
gesordnung. Diesen Verwal-
tungsvorschlag erläuterte Jörg
Lang, Leiter der Abteilung für
Stadtplanung. Auch über den
Sachstand der Seniorenfeier im
Ortsteil wurde informiert.       �

Bücherpakete lagen bereit
Premiere für die Schulbuchausleihe

Pünktlich zum ersten Schultag
lagen alle Bücherpakete für die
sechs Neunkircher Grundschulen
bereit..

Zum ersten Mal konnten die
saarländischen Schülerinnen und
Schüler ihre Schulbücher auslei-
hen. Dies erspart den Nutzern
Kosten, denn statt den vollen
Kaufpreis zu zahlen müssen die
Eltern nur eine anteilige Miete
zahlen. Für den Schulträger je-
doch bedeutete es einen großen
Aufwand, die Ausleihe erstmals
zu organisieren. Räume, Personal
und technische Voraussetzungen
mussten geschaffen werden.

In den Grundschulen Wiebelskir-
chen und Wellesweiler wurden
die Bücherpakete durch die
Schulbuchkoordinatorinnen am
1. Schultag zentral verteilt. Klas-
senweise kamen die Schüler-
innen und Schüler zur Ausgabe-
stelle in ihrer Schule, wo sie ihre
Pakete erhielten und selbst quit-

tieren konnten. Die Kinder sollen
so mehr Eigenverantwortung für
die Bücher übernehmen. Für
Schulneulinge nahmen die Eltern
die Bücher gegen Unterschrift in
Empfang.

An der Steinwald-, der Park- und
der Bachschule übernahmen die
Lehrer am 1. Schultag selbst die
Bücherausgabe. In Furpach ver-
teilte die Schulbuchkoordinatorin
die Bücher am 2. Schultag.

Einige Schülerinnen und Schüler
konnten jedoch nicht in den Ge-
nuss der Schulbuchausleihe kom-
men, da die Eltern das Leihentgelt
noch nicht gezahlt hatten oder
der Förderbescheid noch nicht
vorlag. Damit die Kinder schnells-
tens an ihre Bücher kommen,
kann das Leihentgelt bar bei der
Stadtkasse eingezahlt werden.
Wenn nachträglich ein Förderbe-
scheid vorgelegt wird, überweist
die Kreisstadt Neunkirchen das
Leihentgelt natürlich zurück. �

Hans Schonard, OV Altpeter, OB Decker und Landrat Hinsberger

Auf die Plätze...
Neue Sportanlage Wagwiesental

Am 10. September wird die
neue Sportanlage im Wagwie-
sental eröffnet. Das hat nun
Oberbürgermeister Friedrich De-
cker im Rahmen der Stadtpres-
sekonferenz erläutert.

Dann sind die Arbeiten für die
Kunststoff-Laufbahnen und den
Kunstrasenplatz fertig. Zur Zeit
werden nur noch kleinere Arbei-
ten im Umfeld der Anlage durch-
geführt.

Die Stadt stellt den Sport trei-
benden Vereinen und besonders

den Schulen eine moderne und
zeitgemäße Sportanlage in der
Innenstadt zur Verfügung.

Die wettkampfgeeignete Anlage
besteht aus einem Großspielfeld,
einer vierteiligen 400-Meter-Lauf-
bahn, einer sechsteiligen Sprint-
strecke sowie einer Hoch- und
Weitsprunganlage.

Die Maßnahme wurde in nur
rund drei Monaten durchgeführt.
Die Kosten belaufen sich auf rund
1,1 Mio €. Zuschüsse gibt es vom
Land und der Sportplanungskom-
mission. �

Der Sportplatz im Wagwiesental steht ab 10. September den Schulen und Vereinen zur Verfügung.

Die Azubis freuen sich auf die kommenden beruflichen Herausforderungen.

In den Beruf gestartet
Fünf neue Auszubildende bei der Kreisstadt Neunkirchen

Im August haben fünf junge
Menschen eine Ausbildung bei
der Stadt Neunkirchen begonnen.
Oberbürgermeister Friedrich De-
cker und Bürgermeister Jürgen
Fried begrüßten die neuen Auszu-
bildenden „Die Stadt ist eine sehr
gute Ausbildungsstelle. Wir legen
großen Wert darauf, unsere Mitar-

beiter gut auszubilden, aber wir
fordern auch Leistung ein." Gleich-
wohl gebe es keine Garantie über-
nommen zu werden, so Decker.
Dies hänge letztlich von der per-
sönlichen Leistung des Azubis
und dem Bedarf der Stadt ab.

Alexander Lehmann erlernt den
Beruf des Bauzeichners. Lars

Hengen und Marcel Schunath
werden zu Landschaftsgärtnern
ausgebildet und sind dem Zentra-
len Betriebshof zugeordnet. Zu
Fachangestellten für Bäderbetrie-
be werden Selina Hotz und Marco
Meurer ausgebildet, beide sind
derzeit im Freibad Wiebelskirchen
eingesetzt. �

Standesamt
In der Zeit vom 20.08. bis 26.08.
wurden beim Standesamt Neun-
kirchen(Saar) folgende Geburten,
Eheschließungen und Sterbefälle
beurkundet; die Genehmigungen
zur Veröffentlichung liegen vor:

Eheschließungen
20.08.: Irene Maria Pawlikowski
geb. Poczeniok, Neunkirchen und
Siegfried Martin Kukla, Saar-
brücken; 21.08: Angelika Ursula
Bächle und Siegfried Manfred
Sprengart, Neunkirchen; Jessica
Bizuga, Neunkirchen und Caloge-
ro Miceli, St. Ingbert; 22.08.: Da-
niela Gabriela Brill und Thomas
Lauer, Neunkirchen; Petra Maria
Wacht geb. Grün und Laurent Da-
niel Poiré, Neunkirchen; 26.08.:
Tanja Sauerschnig und Frank Die-
ter Wagner, Wellesweiler; Melanie
Lieblang und Kevin Triem, Han-
gard

Sterbefälle
17.08. Roland Fritz Thome, Fur-
pach, 69 J; 18.08. Pauline Marta
Hildegard Vialon geb. Kneppel,
Neunkirchen, 83 J; 19.08. Agnes
Berta Schneider geb. Korte,  Ne-
unkirchen, 74 J; 20.08. Johanna
Katharina Friebel geb. Mayer, Ne-
unkirchen, 87 J; 21.08.: Melani
Mar ia  Mihm geb.  Mül ler,
Münchwies, 85 J; Gertrud Maria
Wagner geb. Lesch, Schiffweiler,
70 J; Pirmin Gido Finkler, Sinner-
thal, 73 J; 23.08. Bernhard Josef
Thiel, Sinnerthal, 73 J; 25.08. Lui-
se Bock, Neunkirchen, 83 J

Gratulationen
Der Oberbürgermeister Friedrich
Decker und der zuständige
Ortsvorsteher gratulieren:

Frau Anna Conrath,
Schloßstraße 34,
66538 Neunkirchen,
94. Geburtstag am 1. September

Herrn Johann Siffrin,
Am Hirschberg 9,
66539 Neunkirchen,
93. Geburtstag am 4. September

Frau Hedwig Burgard,
Rohnstraße 20,
66540 Neunkirchen,
93. Geburtstag am 6. September
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Veranstaltungen
wo man sich den Stress und die
Hektik  des  Alltags mal  so  richtig
 von  der  Seele  tanzen  kann.
Wechselnde Gastmusiker setzen
Impulse und sorgen mit den ver-
schiedensten stilistischen Elemen-
ten für eine außergewöhnliche
Klangvielfalt. Von Afro-Brasil-Latin-
Feeling über Oriental-Folklore-
Blues bis hin zum Jazz  ist hier
alles möglich  - und vor allem tanz-
bar. Eintritt: 5 €
Karten an der Abendkasse

Tanz & Musik
„Vollmond Dance Party”
mit Ethno Beats & Gäste

Donnerstag, 3. September
20 Uhr
Stummsche Reithalle

Für viele Freunde ethnischer
Rhythmen und erdiger Grooves
hat sich das monatlich stattfin-
dende  „Vollmond-Trommeln"
als Dance-Party herausgestellt,

VHS Neunkirchen
Kaffee auch über computer-
fremde Themen zu reden.

Planung, Aufbau und
Betrieb eines Onlineshops
Donnerstag, 10. September
18 Uhr
VHS-Zentrum, Marienstraße 2
Dieser Kurs informiert umfassen
über Erstellung und Betrieb ei-
nes Onlineshops und befasst
sich auch mit den  Risiken und
rechtlichen Grundlagen, die zu
beachten sind. Dieser Kurs
spricht insbesondere kleine und
mittlere Unternehmen, sowie
Privatpersonen an.

Anmeldungen und Infos
zu den Kursen unter
Tel. (06821) 2900612

EDV-Kurse und
Weinbergwanderung:
Tel. (06821) 290101

der Weinprobe geplant. Nach ei-
nem herzhaften Mittagessen mit
Spießbraten folgt die Besichti-
gung des Weinkellers. Der Rest
des Tages steht dann zur freien
Verfügung.

Webseitenerstellung mit
Content Management System
Montag, 7. September
19.30 Uhr
VHS-Zentrum, Marienstraße 2
Der Kurs vermittelt die Grundla-
gen zur Erstellung einer Webseite
mittels eines Content Manage-
ment Systems. Die Installation
und Einrichtung eines CMS wird
mit einem Open-Source, also frei-
en, Software durchgeführt.

Senioren-Computer-Club
„SCC Neunkirchen”
Mittwoch, 9. September
14 - 17 Uhr
VHS-Zentrum, Marienstraße 2
Neben betreuten Aktivitäten in
vielen EDV-Bereichen bleibt auch
viel Zeit um einmal bei einer Tasse

Veranstaltungen der Neunkircher Kulturgesellschaft

„Historisches Kasbruchtal”
Samstag, 5. September
15 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Wasserwerk
Wellesweiler.
Im Rahmen dieser Wanderung
werden die Vielzahl von Funden
aus der Gallo-Römischen Vergan-
genheit anschaulich erklärt. Meh-
rere Infotafeln am Wanderweg
informieren z.B. über den römer-
zeitlichen Steinbruch Steinwald
und die galloromanischen Fels-
gräber. Aber auch Funde aus spä-
teren Epochen, wie die Schmelz-
zone einer Eisenschmelze von
700 n. Chr. werden behandelt.
Die Teilnahme ist kostenfrei.

„Lieben was ist”
„The Work” von Byron Katie
Freitag, 11. September
18 - 21 Uhr
Samstag, 12. September
10 - 13 Uhr
15 - 18 Uhr
Sonntag, 13. September
10 - 13 Uhr
VHS-Zentrum, Marienstraße 2

The Work von Byron Katie ist ein
Weg, Stress erzeugenden Gedan-
ken zu identifizieren und zu hin-
terfragen. Jeder, der Bereitschaft
und Offenheit mitbringt, kann The
Work machen. Es werden keine
Vorkenntnisse benötigt. Eine ver-
bindliche Anmeldung bis zum 2.
September ist erforderlich.

„Fledermäuse erleben”
Abendwanderung
Freitag, 18. September
18.45 Uhr
Treffpunkt: Heinitz an der Kirche
am Wendeplatz neben Hans-
Krämer-Platz.
Die Teilnehmer erfahren bei dieser
Wanderung vieles über die Flug-
akrobaten. Es wird gebeten, an
Taschenlampen, dem Wetter ent-
sprechende Kleidung und gutes
Schuhwerk zu denken. Kinder
können nur in Begleitung von Er-
wachsenen teilnehmen.

Pilzlehrwanderung
Freitag, 25. September
16 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz des Zentral-
friedhofes Neunkirchen-Furpach.
Die Teilnehmer dieser Exkursion
können sich einen Überblick über
die zurzeit vorkommenden Pilze
und deren Eigenarten verschaf-
fen. Es ist keine Pilzsammlung
vorgesehen, darum können die
Sammelkörbe zuhause bleiben.
Nach der Exkursion bestimmt der
Referent mit den Teilnehmern der
Wanderung die Pilze, die er ge-
sammelt hat.
Eine verbindliche Anmeldung bis
zum 15. September ist erforder-
lich

Weinbergwanderung
Samstag, 26. September
10 Uhr (Abfahrt)
Treffpunkt: VHS-Zentrum,
Marienstraße 2
Am Vormittag ist eine leichte Wan-
derung durch die Weinberge von
Veldenz unter der Führung eines
Winzermeisters mit anschließen-

Sa, 5. Sept, 14.30 Uhr
Fußball-Oberliga Südwest:
Borussia Neunkirchen –
SVN Zweibrücken
Ellenfeldstadion
Fußball-Regionalverband
Südwest

Ausstellungen

Fr, 4. Sept bis 1. Nov
„vorrübergehend”
von Anja Hantelmann
Städtische Galerie Neunkirchen
im Bürgerhaus
Neunkircher Kulturgesellschaft

Märkte

So, 6. Sept, 11 - 17 Uhr
Flohmarkt TuS Neunkirchen
TuS Halle, Haspelstraße
TuS 1860 Neunkirchen e.V.

Mo, 7. Sept, 8 - 18.30 Uhr
Krammarkt
Stummplatz
Kreisstadt Neunkirchen

Musik/Theater

Do, 3. Sept, 20 Uhr
„Vollmond Dance Party”
mit Ethno Beats und Gästen
Stummsche Reithalle
Neunkircher Kulturgesellschaft

Sa, 5. Sept, 19 Uhr
Neunkircher Kirchenmusiktage
Eröffnungskonzert
„Bleib bei uns...”

Martin-Luther-Haus, Furpach

So, 6. Sept, 17 Uhr
Neunkircher Kirchenmusiktage
Orgelkonzert zu
4 Händen und 4 Füßen
Evang. Kirche Wiebelskirchen
Neunkircher Kirchengemeinden
mit Kulturgesellschaft und
Kreisstadt Neunkirchen

Sonstige

So, 6. Sept
Pfarrfest in Wiebelskirchen
Rund um die katholische Kirche

So, 6. Sept, 10 - 14 Uhr
Frühschoppen
beim DRK Neunkirchen
Schloßstr. 50/52
Deutsches Rotes Kreuz
OV Neunkirchen

Mi, 9. und Do, 10. Sept
Start Wintersemester
Senioren-Computer-Club
VHS Neunkirchen

Do, 3. Sept, 14.30 Uhr
Seniorenwanderung
zum Café Ursula
Treffpunkt: Neunkircher Scheib
Pfälzerwald-Verein Neunkirchen Ä

nd
er

un
ge

n 
vo

rb
eh

al
te

n

Veranstaltungen der Woche in der Kreisstadt Neunkirchen (3. - 9. September 2009)

Am kommenden Wochenende,
5. und 6. September, wird im
Neunkircher Zoo gefeiert. Sams-
tags gehts um 12 Uhr los, sonn-
tags schon um 10 Uhr.

An beiden Tagen werden beson-
dere Führungen angeboten,
außerdem können die Besucher

der Fütterung verschiedener Tiere
zuschauen.

Darüber hinaus gibt es eine Zoo-
Tombola, einen Büchermarkt, ei-
nen Bastelstand, einen Flohmarkt
mit Glücksrad und eine Hüpfburg,
auf der die Kleinen sich nach Her-
zenslust austoben können. Ein
Holzschnitzer und ein Imker zei-
gen ihre Handwerkskunst. Viele
Tierexperten beantworten die Fra-
gen der Besucher und natürlich
ist für das leibliche Wohl bestens
gesorgt.

Übrigens ist sonntags der Nord-
eingang am Hela-Baupark geöff-
net. �

Des Einen Freud' - des Anderen Leid

Brückenerneuerung
in der Gustav-Regler-Straße

Zur Zeit wird die Fahrbahndecke
der Brücke über die Blies in der
Gustav-Regler-Straße erneuert.

Diese Maßnahme wird durch
das Landesamt für Straßenwesen
durchgeführt, da die Straße in der
Unterhaltung des Landes liegt. Es
handelt sich bei der Baumaß-
nahme nicht um eine städtische
Maßnahme. Anlass für die Fahr-
bahndecken - Erneuerung sind
erhebliche Straßenschäden, die
in den letzten Monaten zu teil-
weise größeren Behinderungen
geführt haben.

Oberbürgermeister Friedrich De-
cker drängt darauf, die Verkehrs-

behinderungen aufgrund der
Maßnahme so gering wie möglich
zu halten. So hat sich OB Decker
dafür eingesetzt, dass die Arbei-
ten nur bei halbseitiger Sperrung
durchgeführt werden. Dadurch
muss der von Wiebelskirchen in
die Innenstadt fließende Verkehr
nicht umgeleitet werden.

Um die Bauzeit zu verkürzen,
hat das Landesamt für Straßen-
wesen der Stadt zugesagt, dass
je nach Bauphase auch an Sams-
tagen gearbeitet wird.

Die Bauarbeiten sollen noch zwi-
schen drei bis vier Wochen andau-
ern. �

Staffellauf in Ottweiler
7. Saarland-Staffel-Marathon der Kommunen

Am Samstag, 22. August, hieß
es Laufschuhe schnüren, denn
es galt, beim 7. saarländischen
Staffellauf der Kommunen heraus-
zufinden, welche Stadt oder Ge-
meinde die Nase in Sachen
Schnelligkeit und Ausdauer vorne
hat. Insgesamt trafen sich 96
Teams mit je fünf Mitgliedern zum
Startschuss in der Altstadt von
Ottweiler, um ihr Können zu mes-

sen. Nicht nur bekannte Namen
aus der Läuferszene waren mit
von der Partie, selbst diverse Orts-
vorsteher und Bürgermeister
ließen sich das Vergnügen nicht
nehmen, die Läufer anzufeuern.

Die 10 x 2,1 km lange Strecke
war zwar flach, verlangte aber al-
len Beteiligten gute Kondition ab.
Bei der Übergabe des Staffelhol-
zes wirkten einige Teilnehmer da-

her sichtlich erleichtert. Ab dem
dritten Läufer führte das „Team
40" aus Neunkirchen, das seine
Position erfolgreich verteidigte
und am Ende mit einer Spitzenzeit
von knapp 1:05 Stunden den ers-
ten Platz holte. Des Weiteren wur-
den von den Neunkirchern in den
Kategorien „Älteste" und „Jüng-
ste" jeweils der zweite Platz ge-
macht. �

Abschied vom Kasbruchbad
Offizielle Schließung am 16. September

Am 16. September wird um 16
Uhr das Kasbruchbad aus den
bekannten Gründen offiziell ge-
schlossen. In der nächsten Saison
werden die Neunkircher im dann
eröffneten Freibad „Die Lakai"
schwimmen können.

Beim offiziellen Schlussakt im
Kasbruch werden die Planungen
für das Gelände vorgestellt. So
soll nach Abriss und Verfüllung
der Becken hier ein Stück Natur
zurückgegeben werden, um dem
angrenzenden Naturschutzgebiet
und der Wasserschutzzone Rech-
nung zu tragen.

Bei der Realisierung des Kombi-
bades mit dem Eingriff in den
Waldgürtel zwischen dem ehema-

ligen Sportplatz und der Landstra-
ße ist die Renaturierung des Kas-
bruches als Ausgleichsfläche fest-
gelegt worden.

Oberbürgermeister Friedrich De-
cker lädt die Bevölkerung herzlich
zur Schließung des Bades ein,
insbesondere diejenigen, die der
Saarbrücker Zeitung Beiträge
über das Kasbruchbad überlas-
sen haben, aber auch die „unver-
wüstlichen Stammgäste". Ihnen
soll an diesem Tag Gelegenheit
gegeben werden, ein paar Worte
zu sagen. Eine kleine Broschüre,
die am Abschiedstag verteilt wird,
enthält eine Chronik des bei den
Neunkircher Bürgerinnen und
Bürgern sehr beliebten Bades.  �

Die Neunkircher liefen allen anderen Kommunen davon.

Zoofest
am 5. und 6. September

Ethno Beats

Markt-
Ausschreibung
Die Kreisstadt Neunkirchen ver-

anstaltet an jedem ersten Montag
im Monat einen Markt auf dem
Stummplatz in der Neunkircher
Innenstadt. Angeboten werden
dürfen neben Lebensmitteln ver-
schiedenste Waren des täglichen
Bedarfs. Die Standplatzvergabe
ist an ein Bewerbungsverfahren
gekoppelt. Deshalb müssen sich
Interessenten sowie alle bisheri-
gen Beschicker bis zum 15. No-
vember schriftlich beim Ord-
nungsamt, Postfach 1163, 66511
Neunkirchen, um einen Stand-
platz bewerben. Das Bewerbungs-
formular kann unter Tel. (06821)
202-202 angefordert werden. �

Kreisel kommt
Nur noch rund vier Wochen wird

es dauern, bis der neue Verkehrs-
kreisel an der Kirkler Straße fertig
gestellt sein wird.

Die Bauarbeiten verlaufen plan-
mäßig, so dass der Verkehrskrei-
sel Ende September für den Ver-
kehrs freigegeben werden kann.

„Hiermit erfährt Neunkirchen
eine weitere Aufwertung der Infra-
struktur”, so OB Decker.

Die Stadt baut den Kreisel im
Auftrag des Landesamtes für Stra-
ßenwesen. Die Kosten belaufen
sich auf rund 400.000 €. Die Bau-
zeit wird rund vier Monate betra-
gen. Zur Zeit wird der stadtaus-
wärts fließende Verkehr an der
Baustelle vorbeigeführt. Der Ver-
kehr aus Richtung Autobahn be-
ziehungsweise Furpach wird über
den Beerwaldaufstieg (Fern-
straße) und die Steinwaldstraße
umgeleitet. �

Besuchen
Sie den

Die Stadtplaner hatten den his-
torischen Vorgang unter dem
Bandwurm-Titel „Sanierungsbe-
bauungsplan Stadtkernerweite-
rung Nummer 91” festgezurrt.
Wie vor gut 22 Jahren der damals
regierende Verwaltungschef  Pe-
ter Neuber erläuternd feststellte,
war „die Wiedereinbringung der
Industriebrache in den Wirt-
schaftskreislauf sowie die Rekul-
tivierung der verbleibenden ehe-
mals industriell genutzten Flächen
das stadtentwicklungspolitische
Ziel.”
Unter dem „Sanierungsbebau-
ungsplan Stadtkernerweiterung
Nummer 91” sollte sich „die Ver-
änderung der Innenstadt und die
Ansiedlung eines Saarland-
Centers verwirklichen.”
Und Oberbürgermeister Peter
Neuber formulierte weiter: „Mit
der Ausweisung eines Stadtkern-
erweiterungsbereiches sieht die
Stadt nicht nur die Möglichkeit
einer städtebaulichen Abrundung
ihrer Innenstadt, sondern auch
die planungsrechtliche Grundlage
für den weiteren Ausbau der zen-
tralörtlichen Funktion des Mittel-
zentrums.”
Er fuhr fort: „Durch die geplante
Ausweitung der bestehenden
Fußgängerbereiche in die untere
Bahnhofstraße und die Stumm-
straße hinein und unter Berück-
sichtigung der unmittelbar dem
Stadtkern zugeordneten Parkie-
rungsflächen sowie die vorgese-
hen Fußgängerunterführungen
erwarten Rat und Verwaltung eine
homogene Verbindung des ge-
planten Kerngebietes mit dem
neuen Center und dem bereits
bestehenden Stadtkern.”

Wie die wohl gedrechselten Wor-
te und fein vertrackten Sätze da-
her kommen, so schwierig war
damals auch die Lage für Neun-
kirchen. Das wird in diesen zitier-
ten Sätzen einer Pressekonferenz
vom März 1987 deutlich.

Doch das alles wurde Ende Au-
gust 1989, wie geplant und be-
sprochen, Realität.

Das Saarpark-Center, allerdings
nicht Saarland-Center, war gebo-
ren. �

Am Rande ...
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